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Förderung von neuen Bio-Rebflächen mit Piwi-Anbau durch eine disruptive und innovative 

Standortveredlung und Aufbau einer neuen Wertschöpfungskette

Joel Sartorius
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Gesellschaft sieht Einsatz von Pflanzen-
schutzmitteln zunehmend kritisch  
 

→ Politik forciert Reduktion von  
konventionellem Pflanzenschutz von 

40–50 % 
bis 2030
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!
Gleichzeitig durch Klimaerwärmung größere Probleme mit Pilzkrankheiten. 
 

Bio-Weinbau ohne Phosphonate nicht sinnhaft möglich. 
 

Klassiche Rebsorten haben aufgrund des Klimawandels ausgedient.
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Veredlungsmethode „Holz auf Grün“

Umveredelte Topfrebe kurz nach der Spalt-Veredelung im 
Gewächshaus, WBI Joel Sartorius (2023)

Umveredelte Rebe, drei Jahre nach der 
Spalt-Veredlung, WBI Joel Sartorius (2023)



Veredlungsmethode „Holz auf Grün“

Gründe für eine Standortveredlung 

• Bestehende Rebsorte passt nicht mehr zu Klima, Boden oder 
Betriebsstruktur

• Umstellung auf PIWIS

Schneller und kostengünstigerer Sortenwechsel im Vergleich zur 
Neupflanzung

Holz auf Grün Veredlung, WBI Joel Sartorius (2023)



Veredlungsmethode „Holz auf Grün“

Gründe gegen eine Standortveredlung 

• hoher Esca-Befall

• Erziehungssystem marode oder alter Reihenabstand

• Reben abgängig, zu schwach im Wuchs

Esca-Befall bis zur alten 
Veredlungsstelle (roter 
Kreis), Joel Sartorius (2021)



„Holz auf Grün nach Rösch“

• Holz auf Grün Veredlung schon bekannt

• Neu: Kaum Ertragsausfall

• Neuveredelung wächst parallel zur Bestandssorte

Kappen der Triebspitzen, WBI Joel Sartorius (2023)



„Holz auf Grün nach Rösch“

Forschungsgegenstand

• Edelreisereinlagerung

• Optimierung der Abläufe

• Affinitätsversuch

Holz auf Grün Veredlung, J. Schmid 
Geisenheim (2020)

Prototyp Schnittwerkzeug „Unterlage“ 
von unten, vor Fertigung  WBI Joel 
Sartorius (2023)



Fazit

Was wir aus den Versuchen dieses Jahr mitnehmen:

• Sichtung der Parzelle auf Vitalität

• Nacharbeiten unerlässlich

• Wasserschosse essentiell

• Verschluss des Edelreises

• Wassergabe
Unterlassene Nacharbeiten, Joel Sartorius WBI (2023)



Austrieb einer Veredlungsstelle „Holz auf Grün“, 2 Wochen nach der Veredlung, WBI 
Joel Sartorius (2023)






